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B eb n h a b d  K lattsnitzeb ,

Redeskription von Cyphon gracilicornis Wollaston, 1864 
von den Kanarischen Inseln

30. Beitrag zur Kenntnis der Helodidae 

(Coleóptera: Helodidae)

Mit 9 Textfigmren

Die einzige bisher von den Kanarischen Inseln bekannte Art der Gattung Cyphon P a y k t t l l  
beschrieb 1864 W o l l a s t o n  und benannte sie gracilicornis. Durch das Entgegenkom men 
von F rau  Dr. vo n  H a y e k  erhielt ich die Typen dieser Art aus dem British  Museum zur 
Untersuchung, wofür ich sehr herzlich danke.

Redeskription von Cyphon grac ilico rn is  W o l l a s t o n , 1864
K örper oval, hellbraun. 2. und 3. Antennenglied etwa gleich lang. K o p f dicht punktiert. 

H alsschild innerhalb der Hinterecken sehr schwach eingeschweift, sehr fein und gleich
mäßig punktiert, an den Seiten m it abstehender, weißgrauer Behaarung. Flügeldecken 
ohne Rippen, grob punktiert und dicht behaart.

Beim  A llotypus sind der K opf, die M itte des Halsschildes, die Flügeldeckenbasis und die 
N aht dunkelbraun. Die R än der des Halsschildes, das Schildchen, die übrigen Teile der 
Flügeldecken und das 4. b is 11, Antennenglied sind braun. N ur die Beine, das 1. bis 
3. Antennenglied und der A pikalteü der Flügeldecken sind hellbraun. Die beiden P a ra 
typen haben eine braune Körperoberseite, der R an d  des Halsschildes und das Schildchen 
sind hellbraun; sonst sind sie wie der A llotypus gefärbt.

Tegmen (Fig. 1) m it dreieckigem K apu lu s, der lang gestielt ist. Param eren hinten a b 
gerundet und nur wenig verbreitert. Penis (Fig. 2) m it breit gerundeter, ovaler P a la  und 
sensenblattähnlichen Prosthem en. Prehensor (Fig. 3) m it einem auffälligen dreieckigen 
Sklerit in der Mitte.

Fig. 1 — 3. Cyphon gracilicornis WOLLASTON, 1864, Holotypns: Fig. 1. Tegmen. — Fig. 2. Penis. — 
Fig. 3. Prehensor

1 A n sch r ift : DDB.-8020 Dresden, Lannerstraße 5.

DOI: 10.21248/contrib.entom ol.24.5-8.307-309

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senc nberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/
308 B. K l a u s n i t z b k  : Kedeskription von Cyphon gracilicomis W o l ia s t o n

K iS rp erlan ge : Holotypus: 2,1m m ; Allotypus: 8,5 mm; Paratypen: 2,8 und 3,0 mm. 
H o lo ty p u s: l t j ,  The Canary Is., T. V. WOLLASTON, 1864 — 1880,

Grand Canary, El Monte. In Coll. British Museum, London.
A llo ty p u s; 1 9 , The Canary Is., T. V. WOLLASTON, 1864 — 1880,

Teneriffe. In Coll. British Museum, London.
P a ra ty p e n ; 1 9 , The Canary Is., T. V. WOLLASTON, 1864 — 1880,

Grand Canary.
1 9 , Canary Is. 99/203. Beide in Coll. British Museum, London.

Diskussion

öyphon gracilicom is ist sehr nahe m it Oyphon hilaris N y h o l m , 1944, verwandt. W esent
liche Unterschiede bestehen im B a u  des Penis (Fig. 5): die P ala  ist bei hilaris nahezu kreis
förmig, die Prosthem e sind beilförm ig. D as Tegmen (Fig. 4) und der Prehensor (Fig. 6) 
sind weit ähnlicher, doch bestehen auch hier deutliche Unterschiede. Von N y h o l m  wird 
mehrfach die enge Verw andtschaft von Cyphon hilaris und Cyphon Undbergi N y h o l m ,

Fig. 4—6. Cyphon hilaris N yholm , 1944: Fig. 4. Tegmen. — Fig. 5. Penis. — Fig. 6. Prehensor 
Fig. 7—9. Cyphon lindbergi N yh o lm , 1949: Fig. 7. Tegmen, — Fig. 8. Penis. — Fig. 9. Prehensor

1949 betont. Vor allem das Tegm en (Fig. 7) zeigt eine gewisse Ähnlichkeit, während der 
Penis (Fig. 8) wesentliche Unterschiede zu den beiden anderen Arten aufw eist: die Pala 
ist nahezu quadratisch, die Prosthem e sind nach außen winklig abgebogen. Der Prehensor 
(Fig. 9) dieser Art weicht noch m ehr ab. Nach äußeren Merkmalen sind die drei Arten 
nicht im m er m it Sicherheit zu trennen. E s  liegt nahe, Cyphon gracilicom is und Cyphon 
hilaris a ls Schwesterarten anzusehen. Weiterhin könnte man m it einiger Berechtigung 
Cyphon lindbergi als Schwesterart dieser Gruppe bezeichnen.
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Eine Ü b e r s i c h t  über die V e r b r e i t u n g  der drei Arten gib t die folgende Tabelle:

Art V erbreitungsgebiet
Oyphon lindbergi Marokko, Südspanien
Oyphon hilaris Südschweden, Dänemark, Mitteleuropa 

(atlantisches Eaunenelement), England, 
Irland, Frankreich, Nordspanien

Oyphon gracüicornis Kanarische Inseln

Z u sam m en fassun g
Oyphon gracüicornis Wollaston, 1864, wird an Hand typischen Materials redeskribiert (Beschreibung und Abbildung 

des Genitals). öyphon gracüicornis ist als Schwesterart von Oyphon hilaris N yholm, 1944, zu betrachten. Schwesterart 
dieser Gruppe dürfte Oyphon lindbergi N yholm, 1949, sein.

Sum m ary
Oyphon gracilicornis Wollaston, 1864, is redeseribed on the basis of the type material (description and illustration of ' 

the genital). Oyphon gracilicornis is regarded as a  sister species of Oyphon hilaris Nyholm, 1944. It is very probable that 
Oyphon lindbergi Nyholm, 1949, is a  sister species of this group.

Pe3ioM e
Oyphon gracilicornis Wollaston, 1864 bhobb oimcHBae-rcH Ha ocuoBe THrmuHoro Maxepnatfa ( ormcaroie h H3o- 

dpameHne nojioBoro oprana). Oyphon gracilicornis cJiepyeT paccMaTpuBaTb nan poftCTBeHHMfi bhä Oyphon hilaris 
N yholm, 1944. PoRCTBeHHbiii BHR 3TOÖ rpyrnibi HaBepno Oyphon lindbergi Nyholm, 1949.
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